
Änderung der WO zur Auf- und Abstiegsregelung (WO Anlage 1.6 bis 1.8)

Da in unserer Region teilweise andere Spielklassenstrukturen als in der WO 
angegeben vorhanden sind, beschloss der Regionstag vom 19. Juni 2009 folgende 
Auf-/Abstiegsregelungen:

1. Es gibt keine Relegationsspiele
2. Staffelsieger steigen grundsätzlich auf
3. Abstieg::

Aus den Kreisligen, den 1. und 2. Kreisklassen steigen jeweils die beiden 
Letzten ab.

4. Aufstieg:
4a. 1. und 3. Kreisklassen:

Aus jeder Klasse steigen jeweils die beiden Erstplatzierten auf.
4b. 2. Kreisklassen:

Staffelsieger der drei 2. Kreisklassen steigen auf.
Bei Unterbesetzung einer 1. Kreisklasse haben alle Zweitplatzierten der 2. 
Kreisklassen die Chance, freiwillig aufzusteigen. Verzichten Zweitplatzierte auf 
den Aufstieg und es besteht weiterhin Unterbesetzung in einer 1. Kreisklasse 
kann der Vorletzte der unterbesetzten 1. Kreisklasse in der Staffel verbleiben. 
Verzichtet dieser, kann der Letzte dieser Klasse in der 1. Kreisklasse bleiben.

Bei Verzicht auf Aufstieg bzw. bei Zurückziehung wird entsprechend WO verfahren.

Anmerkung:
Die beiden 2. der Kreisligen nehmen an Relegationsspielen zum Aufstieg in die 2. 
Bezirksliga gemäß WO teil.

Anträge des Regionstages an den Sportausschuss

Antrag 1:
Die Vereinsvertreter beschließen, dass die Region im Aktivenbereich weiterhin 
Regionsranglisten durchführt.
Der Regionstag stellt den Antrag, dass das Ergebnis dieser Ranglisten wie bis-
her als Qualifikation für die Verbandsendrangliste gilt.

Antrag 2:
Der Regionstag beantragt, eine Regelung zu finden, welche die Ersatzge-
stellung von Damen aus gemischten Mannschaften in reinen Damenmann-
schaften ermöglicht.

Für die Richtigkeit der o.a. Beschlüsse und Anträge

Berndt  Späth
Regionsvorsitzender


